
Budenheim. (rer) – Die Handball-
abteilung der Sportfreunde Buden-
heim kann sich über eine wichtige
Neuanschaffung freuen: Dank
zahlreicher großzügiger Spenden
konnte eine moderne Ball-Reini-
gungsmaschine angeschafft wer-
den. Diese Investition trägt maß-
geblich zu besseren Trainings- und
Spielbedingungen sowie zu mehr
Sauberkeit in der Waldsporthalle
bei.
Um in diesem Leistungsbereich tä-
tig sein zu können, ist es zwingen-
de Vorgabe des Deutschen Hand-
ballbundes (DHB) und des Hand-
ballverbandes Rheinhessen-Pfalz,
mit Haftmittel zu spielen. Das
heißt, dass grundsätzlich nur noch
Vereine am Spielbetrieb teilneh-
men dürfen, in deren Halle Haftmit-
tel wie z. B. Ballharz erlaubt sind.
Hierdurch kommt es jedoch zu er-
heblichen Problemen, denn ver-
schmutzte Bälle hinterlassen hart-

näckige schwarze Spuren auf dem
Boden und den Wänden, die von
Hand und mit einem Spezialmittel
wieder entfernt werden müssen.
Dies macht die Reinigung des Hal-
lenbodens umständlich und damit
zeitaufwendig.
In der abgelaufenen Saison muss-
ten durch die Sportfreunde Buden-
heim insgesamt rund 11.000 Euro
für Reinigungsmittel aufgewendet
werden, die sonst für Talentförde-
rung, Turniere und andere wert-
schöpfende Aktivitäten verwendet
werden könnten.
„Zuletzt haben wir versucht, das
Ballharz mit Heißluftpistolen aus
dem Baumarkt von den Bällen zu
entfernen, um die Verschmutzung
der Halle so gering wie möglich zu
halten“, weist Abteilungsleiter Dirk
Rochow auf die Bemühungen des
Vereins hin. „Mit der neuen Ma-
schine lässt sich das Ballharz auf
einfache Art und Weise entfernen,

Sportler freuen sich über wichtige Neuanschaffung
Neue Ball-Reinigungsmaschine für die Handballabteilung der Sportfreunde Budenheim

Stephan Hinz (links) undThorsten Rasch vor der neuen Ball-Reini-
gungsmaschine. (Foto: Sportfreunde Budenheim)
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Budenheim. (rer) – Nach einer er-
folgreichen Sammelaktion von Kin-
der- und Jugendbüchern im Jahr
2023 möchte das Team der Katho-
lisch Öffentlichen Bücherei (KÖB) in
diesem Jahr eine weitere Sammel-
aktion von Bücherspenden für die
Bücherei durchführen. Dieses Mal
soll es um Erwachsenen-Literatur
gehen. So können am Samstag, 14.
März, in der Zeit von 9 bis 11 Uhr
Bücher in der Bücherei in der Gon-
senheimer Straße 43 vorbeige-
bracht und gespendet werden. Die
Bücher sollten aus dem Bereich der
Belletristik, also Romane, Krimis,
Thriller, historische Romane, Bio-
grafien, Lebenserfahrungsberichte,
usw. stammen. Da die Bücher nach
Aufnahme in den Bücherei-Bestand
den Lesern noch lange zugutekom-
men sollen, ist es wichtig, dass die
Bücher nicht älter als zehn Jahre
sind, sie keine vergilbten Seiten
oder Flecken haben und auch sonst
in einem einwandfreien Zustand
sind. Aufgrund der begrenzten
Räumlichkeiten können Koch-,
Sach- und Fachbücher, Literatur-
Klassiker sowie Bücher in engli-
scher Sprache nicht angenommen
werden. Es wird darum gebeten,
keine Bücherspenden vor der Tür
der Bücherei abzustellen, sondern
diese ausschließlich am Aktionstag
abzugeben.

KÖB sammelt
Belletristik

das erleichtert uns die Arbeit
enorm“, zeigt sich Rochow erfreut.
Ein Teil der benötigten Mittel kam
durch eine vereinsinterne Blut-
spendenaktion zusammen. Viele
Mitglieder, Fans und Bürgerinnen
und Bürger beteiligten sich daran
und verbanden so gesellschaftli-
ches Engagement mit der Förde-
rung des Sports.
Aber auch zahlreiche weitere
Spender haben das Projekt mit
Spenden und Fördermitteln unter-
stützt – darunter die Budenheimer
Volksbank eG und die Gemeinde
Budenheim. Sie haben das Pro-
jekt von Beginn an wohlwollend
begleitet und mit großzügigen
Spenden von 1.000 bzw. 500 Euro
überhaupt erst möglich gemacht .
„Die Handballabteilung der Sport-
freunde Budenheim st ein lebendi-
ger Bestandteil des gesellschaftli-
chen Lebens in Budenheim und
ein Vorbild für Engagement, Zu-
sammenhalt und Verantwortungs-
bewusstsein“, lobt Vorstand
Thorsten Rasch die Verantwortli-
chen der Handballabteilung. „Wir
freuen uns, dieses Engagement

weiter unterstützen zu können.“
Den zuletzt noch fehlenden Be-
trag hat Bürgermeister Stephan
Hinz schließlich als persönliche
Barspende aufgebracht und damit
seine Verbundenheit mit dem lo-
kalen Sport und den Sportfreun-
den Budenheim unterstrichen.
„Die Handballer prägen das sport-
liche und gesellschaftliche Leben
unserer Gemeinde in besonderer
Weise und sind ein Aushänge-
schild für das Ehrenamt.“, begrün-
det Hinz seine persönliche Unter-
stützung.
Die neue Ball-Reinigungsmaschi-
ne kommt nun allen Mannschaften
– von der Jugend bis zu den
Aktiven – zugute und wird den
Sportfreunden hilfreiche Dienste
erweisen.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Besuch der Sternsinger: Die Budenheimer Volksbank eG
wurde auch in diesem Jahr von den Sternsingern besucht, die ih-
ren Segen hinterließen. „Wir haben uns sehr darüber gefreut und
hoffen, dass eine schöne Spendensumme für das diesjährige Pro-
jekt zusammenkommt“, so Vorstand Thorsten Rasch, der die Ju-
gendlichen in den Räumen der Bank begrüßt hatte.

(Foto: Volksbank Budenheim)

BEKANNTMACHUNG

Die Budenheimer Narrhallesen haben für Fastnacht-
samstag um 11.11 Uhr die Erstürmung des Rathauses 
und die Entmachtung des Bürgermeisters angekündigt.

Der Bürgermeister ist entschlossen mit Unterstützung 
des Gemeinderates und der Verwaltung den Ansturm der 
Närrinnen und Narren abzuwehren. Auch wenn in den 
vergangenen Jahren der Einsatz von Wurfgeschossen 
die Gefangennahme des Bürgermeisters nicht verhindern 
konnte, so werden die Verteidiger des Rathauses wie ge-
wohnt auch in diesem Jahr, am Fastnachtsamstag, den 
14.02.2026 süße Wurfgeschosse zur Abwehr einsetzen.

Die Angreifer müssen mit einer massiven süßen Gegen-
wehr rechnen – Unbeteiligte sollten sich vor dem Süß-
warenhagel in Sicherheit bringen.

Stephan Hinz
Bürgermeister
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Budenheim. Verantwortung übernehmen. Zukunft gestalten.
Mein Name ist Stephan Hinz – Budenheim ist meine Heimat – und meine Verantwortung.

Als Bürgermeister arbeite ich jeden Tag dafür, dass unsere Gemeinde lebenswert,
sicher und zukunftsfähig bleibt. 

Nicht mit großen Worten, sondern mit konkreten Ergebnissen.

Was wir erreicht haben:
In den vergangenen Jahren haben wir Budenheim spürbar vorangebracht.

Starke Infrastruktur:
Bau einer zweiten Anbindungsbrücke zur Sicherung der Versorgung, Sanierung der K49-Brücke in nur einem Jahr, Ausbau zentraler Straßen,
Tempo 30 im gesamten Ort, zusätzliche Buslinie, Glasfaserausbau und moderne LED-Straßenbeleuchtung.

Familien, Bildung und Zusammenhalt:
Erweiterte Kindergärten, Umsetzung des neuen Kita-Gesetzes, Digitalisierung der Lennebergschule, erneuerte Spielplätze und ein neues Kleinspielfeld
für unseren Fußballverein.

Wohnen für alle Generationen:
Rund 90 neue Wohneinheiten im Baugebiet „Am Wäldchenloch“, etwa 340 weitere auf dem Dyckerhoff-Gelände, Sanierung der Hochhäuser in der
Morgen- und Jahnstraße sowie gezielte Stärkung unserer Wohnbaugesellschaft.

Ehrenamt und Sicherheit:
Moderne Feuerwehrfahrzeuge, neue Schutzkleidung und Ausrüstung – und in der Corona-Zeit ein schnell eingerichtetes, unbürokratisches Testzentrum
für alle Bürgerinnen und Bürger.
Diese Erfolge sind das Ergebnis von Verlässlichkeit, Zusammenarbeit und dem klaren Willen, Verantwortung zu übernehmen.

Unser Blick nach vorn:
Budenheim hat noch viel Potenzial, deshalb treiben wir wichtige Zukunftsprojekte voran:
die Entwicklung neuer Baugebiete, seniorengerechtes Wohnen im Wäldchenloch,
die Machbarkeitsstudie für eine neue Waldsporthalle,
die Planung eines modernen Feuerwehrgerätehauses, den weiteren Straßenausbau
sowie die Stärkung unserer Schule und unserer europäischen Partnerschaften.

Mein Versprechen:
Ich stehe für eine Politik, die zuhört, anpackt und umsetzt.
Für Entscheidungen, die nicht laut sind – sondern richtig.
Lassen Sie uns diesen erfolgreichen Weg gemeinsam fortsetzen.
Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen.

Für ein starkes Budenheim. Für unsere gemeinsame Zukunft.

Informationstage des Bürgermeisterkandidaten  Stephan Hinz
Der persönliche Austausch mit Ihnen ist mir sehr wichtig. Deshalb lade ich Sie herzlich ein,
mich an folgenden Terminen und Orten zu besuchen und mit mir ins Gespräch zu kommen:

 07.02.2026, 9:00–12:30 Uhr
Feinkostmarkt Rallo, Budenheim

26.02.2026, 9:00-12:30 Uhr
Budenheimer Wochenmarkt, bei der Budenheimer Volksbank

07.03.2026, 9:00-12:30 Uhr
Werners Bäckerei

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mich an den genannten Orten
zu Gesprächen besuchen würden.
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Der Stammtisch-Treff im Februar fin-

det nicht statt, da die Gaststätte be-

reits wegen Altweiber-Fastnacht aus-

gebucht ist. Alternativ treffen wir uns

am Fastnacht-Samstag nach dem Bu-

denheimer Fastnachtsumzug auf dem

Platz der Generationen.

Der nächste Stammtisch-Treff im

März wird wie gewohnt rechtzeitig in

der Heimat-Zeitung und auf unserer

Homepage veröffentlicht.

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 10.

Februar, ab 18 Uhr im Ristorante/Piz-

zeria „Zur guten Quelle“, Binger

Straße 83, in 55257 Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind da-

zu herzlich eingeladen und willkom-

men. Wir freuen uns auf ein zahlrei-

ches, nettes Zusammenkommen.

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 5. Februar
15.00 Uhr Erzähl-Café Margot
Försch Haus
19.00 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Freitag, 6. Februar
10.00 Uhr Firmkurstreffen, Margot-
Försch-Haus
Sonntag, 8. Februar
10.00 Uhr Eucharistiefeier Dreifal-
tigkeitskirche
Dienstag, 10. Februar
19.30 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 11. Februar
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um

19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 7. Februar 2026:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161;
Am Sonntag, 8. Februar 2026:
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-Stra-
ße 1, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/330000;
Am Mittwoch, 11. Februar 2026:

Dr. med. Kristina John-Koch, Hai-
fa-Allee 20, 55128 Mainz, Telefon
06131/31883;
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 8. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 11. Februar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Dienstag, 10. Februar
17.00 Uhr Konfirmandenkurs
Freitag, 13. Februar
16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
19.00 Uhr Spieletreff für Erwachse-
ne
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder kirchengemeinde.
budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0

Ihren Geburtstag feiert:

7.2. Reinecke, Magdalena 75 J.

Ihre Goldene

Hochzeit feiern:

6.2. Eheleute Monika und Harald

Schmidt

6.2. Eheleute Grazyna und Anton

Zylka

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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Budenheim. (rer) – Am Altweiber-
Donnerstag ziehen die Budenhei-
mer Schnorrerfrauen wieder ihre
Kostüme an und machen den Wo-
chenmarkt unsicher. An ihrem
Stand werden Kreppel für eine
Spende abgegeben und Schnorrer-
Accessoires verkauft. Wer etwas
Gutes tun will und Lust hat, Fast-
nacht zu feiern, ist herzlich eingela-
den.Für die elf Schnorrer-Frauen ist
der Altweiber-Donnerstag der Kam-
pagnenhöhepunkt. Mit guter Laune
und viel Engagement wollen sie
wieder Geld für Kindergärten und
soziale Einrichtungen in Buden-
heim sammeln. Die Schnorrerinnen
freuen sich über jede Spende auf
folgendes Konto: Spendenkonto
„Schnorrer 2021“, Budenheimer
Volksbank, IBAN: DE 48 5506 1303
0000 0223 22 Auf Wunsch kann ei-
ne Spendenquittung ausgestellt
werden. Jeder Euro zählt und auch
mit kleinen Spenden kann viel Gu-
tes bewirkt werden. Bei Fragen kön-
nen sich Interessierte gerne per E-
Mail an schnorrer2021@gmail.com
wenden.

Stand auf dem Wochenmarkt
Die Schnorrerfrauen feiern Straßenfastnacht

Budenheim. (rer) – Bürgermeister
Stephan Hinz besuchte die Firma
BERICAP, um sich vor Ort ein Bild
vom Stand gemeinsamer Themen
zu machen und sich mit der Ge-
schäftsleitung und Mitarbeitern
auszutauschen. Beim gemeinsa-
men Rundgang und im anschlie-
ßenden Gespräch hätten sowohl
kommunale Entwicklungen als
auch wirtschaftliche Perspektiven
im Mittelpunkt gestanden.
Das Familienunternehmen BERI-
CAP zählt zu den international füh-
renden Herstellern von Kunststoff-
und Aluminiumverschlüssen und
beschäftigt am Standort Buden-
heim mehr als 400 Mitarbeitende.
Man arbeite eng mit der Gemeinde
zusammen, um stabile Rahmen-
bedingungen für die erfolgreiche
Entwicklung des Produktions-
standorts Budenheim zu sichern

und zu optimieren.
Im Gespräch sei der pünktliche Ab-
schluss der Brückensanierung ge-
lobt worden, deren Lärm insbeson-

dere die Arbeit im direkt angren-
zenden Verwaltungsgebäude er-
heblich beeinträchtigt habe. Auch
die geplante Neugestaltung des

Bahnhofgleises sowie die Restruk-
turierung der Kirchstraße und der
mögliche neue Standort des RE-
WE-Markts seien ausführlich erör-
tert worden.
Über die hohe Bedeutung der Frei-
willigen Feuerwehr für Budenheim
habe Einigkeit bestanden. BERI-
CAP unterstützt die Wehr seit vie-
len Jahren und hat sich zuletzt mit
einer Spende für ein neues Ein-
satzfahrzeug beteiligt. Der regel-
mäßige Austausch zwischen Un-
ternehmen und Gemeinde sei als
bedeutender Beitrag zur Stärkung
der lokalen Infrastruktur bewertet
worden.
Zum Abschluss sei der Wunsch
nach einer weiterhin engen Zu-
sammenarbeit unterstrichen wor-
den, um auch zukünftig Arbeits-
plätze in Budenheim zu sichern.
Sephan Hinz habe sich beein-
druckt vom Engagement des Un-
ternehmens gezeigt und sich für ei-
ne kontinuierliche Initiierung und
Fortführung gemeinsamer Projek-
te ausgesprochen.

Bürgermeister besuchte BERICAP
Austausch über Infrastruktur und Standortentwicklung

(Foto: BERICAP)

Neujahrsempfang: Am vergangenen Sonntag hatte die
Deutsch-Französische Gesellschaft Budenheim (DFG) zum Neu-
jahrsempfang geladen. 24 Mitglieder verbrachten einen Nachmit-
tag in geselliger Runde in den Räumen der evangelischen Kir-
chengemeinde. Der erste Vorsitzende Wolfgang Drogula ließ das
vergangene Jahr Revue passieren. Der Besuch der Partnerstadt
Eaubonne an Pfingsten war ein Höhepunkt, ebenso der Rotwein-
Käse-Abend im November, der mit mehr als 50 Gästen auf großes
Interesse gestoßen war. In diesem Jahr empfängt die DFG wieder
ihre Freunde aus Eaubonne in Budenheim. Die Vorbereitungen
und Planungen für ein abwechslungsreiches Programm sind in
vollem Gang. Ebenso wurden die Boulisten lobend erwähnt, die in
diesem Jahr erstmals mit zwei Mannschaften im Ligaspielbetrieb
antreten und die DFG und Budenheim auf sportlicher Ebene ver-
treten. Im Anschluss an die Rede gab es bei Kaffee und Kuchen in
lockerer Runde einen Austausch über diverse Themen aus dem
Vereinsleben. (Foto: DFG)
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Ein hart umkämpftes Spitzen-
spiel gegen den HV Vallendar
endet 33:33 (18:15). Die Sport-
freunde können dabei mit ihrer
Leistung mehr als zufrieden
sein, mit dem Ausgang des
Spiels jedoch nur teilweise, da
sie es versäumten, den Rück-
stand auf den Tabellenführer
zu verkürzen.

Budenheim. (rer) – Die Vorzeichen
standen dabei unter keinem guten
Stern. Eine Grippewelle hatte das
Team von Trainer Becker erfasst,
sodass die Vorbereitung auf das
Spiel des Tabellendritten gegen
den Tabellenersten alles andere
als optimal war. Eine Trainingsein-
heit musste aufgrund des Kranken-
standes gar gänzlich abgesagt
werden, die restlichen Einheiten
fanden mit einem Minimum an Per-
sonal statt. Der Versuch einer Ver-
legung des Spiels scheiterte an
der Terminfindung.
Am Samstagabend war dann der
Spielberichtsbogen auf Budenhei-
mer Seite ausreichend gefüllt. Kei-
ner der Erkrankten musste noch
das Bett hüten und die Sportfreun-
de taten ihr Bestes, um eine
schlagkräftige aufzubieten. Der
Trainer musste lediglich auf den
beruflich abwesenden Panther, auf
die jeweils an der Hand verletzten
Schmitt und Schlüter sowie auf
den Langzeitverletzten Ketelaer
verzichten.
Deren Vertretungen trugen jedoch
dazu bei, dass die Sportfreunde ei-
nen guten Start hinlegten. Levin
Braun sorgte vom Kreis ein ums
andere Mal für Gefahr und hielt in
der Abwehr gegen den wurfgewal-
tigen Linkshänder Waldgenbach
stand. Torwart Maxi Wald hielt vor
allem in der ersten Halbzeit he-
rausragend, sodass sich die Sport-
freunde schnell mit drei Toren ab-
setzen konnten und diese Führung
die gesamte erste Halbzeit über
nicht abgaben. Insbesondere dem
Rechtsaußen kaufte er den
Schneid ab, sodass dieser im Lau-
fe des Spiels selbst große Winkel
ausließ.
An der starken Budenheimer Vor-
stellung vermochten auch mehrere
Zweiminutenstrafen sowie eine

harte, aber vertretbare rote Karte
gegen Martin Schieke nach einem
Gesichtstreffer nichts zu ändern.
Die Gäste waren durchweg mit
sich selbst und den guten Schieds-
richtern beschäftigt und mussten
aus Mangel an spielerischen Lö-
sungen fast durchweg auf den
siebten Feldspieler zurückgreifen.
Dies konterten die Sportfreunde
mit schnellen Gegenstößen ein
ums andere Mal.
Dem hohen Tempo und der perso-
nellen Situation mussten die Sport-
freunde in der zweiten Halbzeit
dann etwas Tribut zollen. Tor um
Tor rückten die Gäste an sie heran
und glichen in der 42. Spielminute
(23:23) erstmals auf. Vor allem der
zweitligaerfahrende Linksaußen
Reuland war mit einer fehlerfreien
Wurfquote bei zwölf Versuchen
und elf Tore nicht in den Griff zu be-
kommen. Die letzte Viertelstunde
gestaltete sich als ein offener
Schlagabtausch: Keine der Mann-
schaften konnte sich auf mehr als
zwei Tore absetzen und die Füh-
rung wechselte ständig.
Das Blatt schien sich dann schon
zu Gunsten des HV Vallendar zu
wenden, als diese in der 57. Spiel-
minute mit 31:32 in Führung gin-
gen und Lars Ludwig im Anschluss

die Chance zum Ausgleich per Sie-
benmeter vergab. Es war jedoch
Maxi Wald, der mit einer tollen Pa-
rade die Partie wieder öffnete. Pa-
trick Hess sicherte sich den Ab-
praller und nahm aus der Entfer-
nung auf das verwaiste Tor der Val-
lendarer Maß. Hierbei wurde er je-
doch durch Thorben Waldgenbach
rüde gehindert. Die Schiedsrichter
entschieden auf eine Zweiminu-
tenstrafe für den Dreh- und Angel-
punkt des Vallendarer Spiels und
auf Siebenmeter. Eben jener Pa-
trick Hess zeigte keine Nerven und
verwandelte sicher zum 32:32.Val-
lendar versuchten nun, die Zeit von
der Uhr zu nehmen und ging etwa
eineinhalb Minuten vor Spielende
nochmals in Führung. Ein schlauer
Gegenstoßpass von Borsch auf
Weil verschaffte den Sportfreun-
den jedoch umgehend den Aus-
gleich.
Der HV Vallendar versuchte so-
dann wieder Zeit von der Uhr zu
nehmen und nahm schließlich bei
Zeitspiel und noch einem mögli-
chen Pass aus einem Freiwurf he-
raus 20 Sekunden vor Ende eine
Auszeit. Den anschließenden ein-
zigen Fehlwurf von Reuland parier-
te Wald, jedoch sprang der Ball zu
Ungunsten der Sportfreunde ins

Seitenaus. Vallendar gelang es
nicht mehr, in den letzten Sekun-
den einen Ball aufs Tor zu bekom-
men, sodass das Spiel leistungs-
gerecht mit 33:33 endete.
Trainer Becker zeigte sich sehr zu-
frieden mit der Leistung seiner
Mannschaft. Diese hat jetzt seit En-
de November nicht mehr verloren
und führt weiter das Verfolgerfeld in
der Tabelle hinter dem HV Vallendar
und der SG Zweibrücken an.
Es spielten: Wald (1), Schäfer
– Weil (7), Hess (6), Ludwig (6),
Borsch (3), Corazolla (3), Schnitter
(3), Dübal (2), Braun (2), Erkert,
Brdnich, Nagel, Schieke, Kühn,
Grathwohl.
Vorschau: Die Woche der Extreme
steht für die Sportfreunde an:
Nachdem dem Spiel gegen den Ta-
bellenführer wartet nur eine Woche
später um 19 Uhr im Ritter-Hundt-
Zentrum in Saulheim der Tabellen-
letzte auf die Sportfreunde. Die SG
Saulheim rangiert mit nur zwei
Punkten und einem großen Rück-
stand auf das rettende Ufer auf
Platz 14. Trainer Becker hofft, dass
sein Team über die Woche gesün-
der wird, um so den guten Start ins
Jahr 2026 fortzusetzen und mit ei-
nem guten Gefühl in die Fastnacht-
spause zu gehen.

Sportfreunde ringen Tabellenführer ein Unentschieden ab
Das Spitzenspiel gegen HV Vallendar endete 33:33 / Starke Budenheimer Vorstellung

Budenheim. (rer) – Mit einer star-
ken Teamleistung und viel Spiel-
freude haben die Sportfreundin-
nen Budenheim das Regionalliga-
Derby gegen den TV Bodenheim
klar für sich entschieden. Vor rund
80 Zuschauern in der Waldsport-
halle stand am Ende ein souverä-
ner 38:23-Heimerfolg auf der An-
zeigetafel – ein Ergebnis, das den
Spielverlauf treffend widerspiegelt.

Frühe Führung,
klare Richtung

Von Beginn an machten die Bu-
denheimerinnen deutlich, wer an
diesem Abend das Kommando
übernehmen wollte. Zwar gestalte-

te sich die Anfangsphase noch
ausgeglichen, doch nach rund
zehn Minuten fanden die Gastge-
berinnen immer besser in ihren
Rhythmus. Angeführt von einer
treffsicheren Alexandra Flebbe
und einer sehr aktiven Dorina
Nahm setzte sich Budenheim
Schritt für Schritt ab.
Auch defensiv stand das Team
kompakt, zwang Bodenheim im-
mer wieder zu schwierigen Ab-
schlüssen und konnte so einfache
Ballgewinne für das Tempospiel
nutzen. Zur Pause war beim Stand
von 17:13 noch keine Vorentschei-
dung gefallen, jedoch war ein klei-
nes Polster hergestellt.

Dank starker
Defensive überzeugend

Nach dem Seitenwechsel drehten
die Sportfreundinnen dann richtig
auf. Mit hohem Tempo, viel Bewe-
gung im Rückraum und konse-
quenter Chancenverwertung
wuchs der Vorsprung kontinuierlich
an. Besonders Ariane Hilbig vom
Siebenmeterpunkt sowie Luisa
Gehringer und Emily Reese mit
wichtigen Treffern aus dem Spiel
heraus sorgten dafür, dass Boden-
heim nie mehr Anschluss fand.
Spätestens Mitte der zweiten Halb-
zeit war die Partie entschieden.
Budenheim spielte die Begegnung
konzentriert zu Ende, nutzte die

Deutlicher Derbysieg
Sportfreundinnen lassen dem TV Bodenheim keine Chance
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Budenheim. (rer) – Der Narren-
tanz 2026 erwies sich einmal mehr
als Publikumsmagnet und ließ von
der ersten Sekunde an keinen
Zweifel daran, dass dieser Abend
etwas Besonderes werden würde.
Bereits zum Auftakt zog Laura
Heinz das Publikum mit ihrer Per-
formance sofort in ihren Bann und
sorgte für beste Stimmung im Saal.
Durch den Abend führte CCB-Mit-
glied Michael Hasselbach, besser
bekannt als DJ Mike, der das Publi-
kum charmant und souverän durch
das abwechslungsreiche Pro-
gramm moderierte. Gesang, Tanz
und DJ-Einlagen wechselten sich
im perfekten Rhythmus ab. Auftritte
unter anderem der „Punkgrazien“,
der Showtanzformation „Magic
Moves“, des Männerballetts „Rain-
bow Daddies“ sowie der Garde-
tanzformation „Diamond Ladies“
sorgten für Begeisterung im Saal.
Ein besonderes Highlight war die
Showtanzformation „Las Roma-
nas“ aus Ebersheim, die mit sen-
sationellen Hebefiguren das Publi-
kum zum Staunen brachte. Ver-

tanzt wurde das Motto „Reise in die
Natur“.
Für einen der humorvollsten Mo-
mente des Abends sorgte die Ge-
sangsgruppe „Handkäs un sei
Mussig“: Der Keyboarder wurde
kurzerhand vom Publikum in eine
Polonaise entführt – sehr zur Freu-
de der Gäste. Auch Oliver Mager,
die „Humbas“ und die „Woinoose“
trugen zur aus-
gelassenen Fast-
nachtsstimmung
bei.
Nach dem offi-
ziellen Pro-
gramm war noch
lange nicht
Schluss: Drei
Stunden Non-
stop-Tanzmusik
hielten die Fei-
ernden auf den
Beinen. Selbst
die Tanzfläche
auf der Bühne

blieb bis zur letzten Minute voll.
Das Publikum forderte immer wie-
der Lieblingshits wie „Gute Laune“,
„Wackelkontakt“ und „Fantasy
Girl“, die an diesem Abend mehr-
fach gespielt wurden.
Der Narrentanz 2026 wird den
Gästen als Abend voller Energie,
Humor und Gemeinschaft in bester
Erinnerung bleiben.

Ausgelassene Stimmung beim Narrentanz
Abwechslungsreiches Programm mit Gesang, Tanz und Dj-Einlagen

Die Showtanzformation „Las Romanas“ aus Ebersheim.
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Breite des Kaders und feierte am
Ende einen auch in dieser Höhe
verdienten Derbysieg.

Jetzt wartet eine
schwere Aufgabe

Mit dem klaren Erfolg gegen Bo-
denheim sammeln die Sportfreun-
dinnen wertvolles Selbstvertrauen
für die kommende Aufgabe.
Am kommenden Samstag, 7. Feb-
ruar, steht um 17:45 Uhr das
nächste Spiel an – auswärts
beim starken Team aus Wittlich. Im
Hinspiel musste Budenheim eine
deutliche Niederlage hinnehmen.
Wittlich steht aktuell klar vor den
Budenheimerinnen in der Tabelle
und geht als Favorit in die Partie.
Dennoch reist das Team mit dem
festen Vorsatz an, es dieses Mal
deutlich besser zu machen, mutig
aufzutreten und dem Gegner so
lange wie möglich Paroli zu bieten.
Für die Sportfreundinnen spiel-
ten und trafen: Melissa Kirchner,
Michelle Nicolay – Ariane Hilbig (7/
3), Luisa Gehringer (6), Dorina
Nahm (5), Alexandra Flebbe, Carla
Schurich (je 4), Sophie Weber,
Emily Reese, Lia Römer, Ylea Win-
ter (je 3), Hanna Wagner, Valentine
Pott, Franziska Stein.

Budenheim. (rer) – Trotz widriger
Wetterbedingungen habe sich in
den vergangenen beiden Donners-
tagen deutlich gezeigt, dass in Bu-
denheim Redebedarf bestehe.
Selbst bei leichtem Regen bis hin
zu Schneeregen war der Bürger-
meisterkandidat der SPD Buden-
heim, Marcel Wabra, regelmäßig
auf dem Budenheimer Markt unter-
wegs und suchte das Gespräch mit
Bürgerinnen und Bürgern.
Am ersten Donnerstag verteilte Wa-
bra gemeinsam mit der Landtags-
abgeordneten Nina Klinkel Fast-
nachtstüten und sei dabei mit vielen
Menschen ins Gespräch gekom-
men. Am darauffolgenden Donners-
tag hatte Wabra zur offenen Bürger-
sprechstunde auf dem Markt einge-
laden – „mit großem Erfolg“.Thema-
tisch standen vor allem das derzeit
geschlossene Rathaus sowie feh-
lerhafte Bescheide im Mittelpunkt.
Verärgerte Bürger hätten diese Be-
scheide mitgebracht, um auf Un-
stimmigkeiten hinzuweisen und Un-
terstützung zu erhalten.
„Wenn sich um unseren Bürger-
meisterkandidaten eine Warte-

schlange bildet, weil so viele Men-
schen mit ihm sprechen wollen,
dann ist das ein klares Zeichen“,
betont Peter Wersin, Vorsitzender
des SPD-Ortsvereins Buden-
heim.„Budenheim habe Redebe-
darf – und genau das sehe man hier
ganz deutlich.
Die Gespräche hätten von ganz
konkreten Alltagsproblemen bis zu
grundsätzlichen Fragen zur Ent-
wicklung der Gemeinde gereicht.
Für die SPD Budenheim bestätige
der Zuspruch den eingeschlagenen
Kurs.

Sprechstunde auf dem Markt
Großer Zuspruch für Marcel Wabra

Auch die „Woinoose“ trugen zur guten Stimmung bei.
(Fotos: CCB)

Überall herrschte gute Laune.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine Sprechstunde an.

Diese findet am Mittwoch, den

11. Februar 2026 von 18:00 Uhr bis

19:30 Uhr im Rathaus statt. Sie haben

die Möglichkeit ein persönliches Ge-

spräch mit Herrn Hinz zu führen oder

einen Telefontermin in der genannten

Zeit zu vereinbaren. Eine Terminver-

gabe ist nur nach vorheriger Anmel-

dung unter der Tel. Nr. 06139/299-

101 möglich.

Budenheim, 02. Februar 2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Budenheim, den 23. Januar 2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(H. Saas)

Beigeordneter und

Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

des Wahlleiters der Gemeinde Bu-

denheim über die Zulassung der

eingereichten Wahlvorschläge zur

Wahl der Bürgermeisterin/des Bür-

germeisters der Gemeinde Buden-

heim am 08. März 2026

Gemäß § 62 Abs. 5 Kommunalwahl-

gesetz und § 30 Abs. 1 Kommunal-

wahlordnung i.V.m. § 70 Kommunal-

wahlordnung wird hiermit die vom

Wahlausschuss der Gemeindeverwal-

tung Budenheim in seiner Sitzung am

22. Januar 2026 zugelassenen Wahl-

vorschläge für die Wahl der Bürger-

meisterin/des Bürgermeisters der Ge-

meinde Budenheim öffentlich be-

kannt gemacht:

Christlich Demokratische Union

Deutschlands (CDU)

Hinz, Stephan, männlich, Geburts-

jahr: 1965,

Bürgermeister, 55257 Budenheim

Sozialdemokratische Partei Deutsch-

lands (SPD)

Wabra, Marcel , männlich, Geburts-

jahr: 1997,

Stadtinspektor-Anwärter (Beamter),

55257 Budenheim

Freie Demokratische Partei (FDP)

Fritzlar, Annett, weiblich, Geburts-

jahr: 1976,

Referentin Vertrieb und

Key Account,

55257 Budenheim

Bekanntmachung

Die Budenheimer Narrhallesen haben

für Fastnachtsamstag um 11.11 Uhr

die Erstürmung des Rathauses und

die Entmachtung des Bürgermeisters

angekündigt.

Der Bürgermeister ist entschlossen

mit Unterstützung des Gemeinderates

und der Verwaltung den Ansturm der

Närrinnen und Narren abzuwehren.

Auch wenn in den vergangenen Jah-

ren der Einsatz von Wurfgeschossen

die Gefangennahme des Bürgermeis-

ters nicht verhindern konnte, so wer-

den die Verteidiger des Rathauses wie

gewohnt auch in diesem Jahr,

am Fastnachtsamstag,

den 14.02.2026

süße Wurfgeschosse zur Abwehr ein-

setzen.

Die Angreifer müssen mit einer mas-

siven süßen Gegenwehr rechnen

– Unbeteiligte sollten sich vor dem

Süßwarenhagel in Sicherheit bringen.

(Stephan Hinz)

Bürgermeister Budenheim. (rer) – Am kommen-
den Sonntag, 8. Februar, lädt die
FDP-Bürgermeisterkandidatin An-
nett Fritzlar um 14 Uhr zu einem of-
fenen Spaziergang ein. Treffpunkt
ist der Parkplatz Lauftreff Lenne-
bergwald, Verlängerung Gonsen-
heimer Straße, Budenheim. Ge-
plant ist ein Rundweg für den etwa
zwei bis drei Stunden einzuplanen
sind. Unterwegs ist eine Einkehr
vorgesehen.
Der gemeinsame Rundgang bietet
die Möglichkeit, in entspannter At-
mosphäre miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, sich auszutau-
schen und Kontakte zu knüpfen.
Die Veranstaltung richtet sich an
alle Interessierten, die einen unge-
zwungenen Austausch schätzen.
Alle Budenheimerinnen und Bu-
denheimer sind eingeladen, die
Veranstaltung der Budenheimer
FDP zu besuchen und sich aus
erster Hand ein Bild von den Zielen
und Positionen der Bürgermeister-
kandidatin zu machen.

Spaziergang mit
Annett Fritzlar

Budenheim. (rer) – Die Gemeinde-
werke Budenheim AöR sind am
Rosenmontag, 16. Februar, ge-
schlossen. Der Bereitschaftsdienst
steht unter folgenden Rufnummern
zur Verfügung: Strom 06131/
127001 und Wasser 06131/
127003. Die Kundinnen und Kun-
den werden um Beachtung gebe-
ten. Chipkarten können in diesem
Zeitraum nicht aufgeladen werden.

Öffnungszeiten
der Gemeindewerke
an Rosenmontag

Montag, 09.02.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung - Bewegungs-

übungen im Sitzen mit Julia Dreger

anschließend: heißer Fruchtpunsch

Dienstag, 10.02.2026 / 15.00 Uhr

Fastnachtskaffeeklatsch

mit Kaffee und Kreppel, incl. Be-

grüßungssekt (6 Euro)

Mittwoch, 11.02.2026 / 15.00 Uhr

Fastnachts-Quiz

mit Schoppe und Hausmacher

Häppchen

Donnerstag, 12.02.2026 / 15.00 Uhr

„Aller guten Dinge sind drei“

anschließend: Weck, Worscht un Woi

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde des Digitalbot-

schafters

Jeden Mittwoch /

16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos..

Budenheim, 05.02.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) , Bürgermeister

Donnerstag, 12.02.26

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 13.02.26

Ab 18 Uhr Fastnachtsdisco

(8-14 Jahre)

NEU: Willkommen sind alle ab

10 Jahren. An den Mittwochen

NUR für 8- bis 12-jährige, Freitags

ab 18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 05.02.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz), Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

07. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

07. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Achtung, geänderte Öffnungs-

zeiten:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 09.02.26

16.00 – 20.30 Uhr BlueKitchenCrew:

Kreppel

Dienstag, 10.02.26

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 11.02.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:

Fastnachtsbasteln
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Budenheim. (rer) – Das vom För-
derverein Pankratiuskirche organi-
sierte „Pankratiusglühen“ zur
Weihnachtszeit war ein voller Er-
folg.
In Erinnerung an die von Andreas
Koch ins Leben gerufene Initiative
„Heiße Getränke gegen soziale
Kälte“ konnten die Freien Wähler
OV Budenheim (FW) am vergan-
genen Samstag einen Spenden-
scheck in Höhe von 650 Euro an
den Ukrainehilfe Partnerschafts-
verein Wiesbaden übergeben. Die-
se und weitere Spenden ermögli-
chen es den motivierten Mitglie-
dern, dass im Frühjahr wieder zwei
Transporte mit medizinischen Ge-
räten und weiteren, dringend benö-
tigten Hilfsmitteln auf die Reise in
die Ukraine geschickt werden kön-
nen. Zielort ist die circa 100.000
Einwohner zählende Partnerstadt
Kamjanez-Podilskyj im Westen der
Ukraine.

Freie Wähler übergeben Scheck
Glühweinabend bringt 650 Euro für die Ukrainehilfe

Friedhelm Gores (FW), Susanne Vögtler (PU), Maria Alsbach-Go-
res (FW), Paolo Chiara (FW),Tetyana Pastushok (PU) (v.l.n.r.).

(Foto: FW)

Sie müssen Abschied nehmen 
von einem Menschen, der die 
Natur liebte? Bitten Sie in seinem 
Sinne doch statt Kränzen um 
Spenden für einen lebendigen 
Planeten. Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 030 311 777-700
wwf.de/gedenkspende
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EINE GESTE
AN DAS LEBEN 

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Spenden Sie Licht 
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz 
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, 
professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede 
Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC:  WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC:  NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Budenheim. (rer) – Die Veranstal-
tung „On Bord“ mit dem Bürger-
meisterkandidaten der SPD Bu-
denheim, Marcel Wabra, an Bord
der „Möwe“ sei ein voller Erfolg ge-
wesen. Zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger sowie Vertreterinnen
und Vertreter aus Budenheimer
Vereinen seien der Einladung ge-
folgt und nutzten die Gelegenheit
zum offenen Austausch in beson-
derer Atmosphäre.
Im Mittelpunkt der Gespräche mit
den Vereinsvertretern habe vor al-
lem das Thema Ehrenamt gestan-
den. Dabei sei deutlich geworden,
dass die Vereine sich mehr Unter-
stützung durch einen Bürgermeis-
ter wünschen. Der Vorschlag von
Wabra, einen Ehrenamtsbeauf-
tragten in Budenheim zu etablie-
ren, sei auf große Zustimmung ge-
stoßen. Auch sei der Wunsch nach
einer besseren Kommunikation
zwischen Rathaus, Vereinen und
Bürgerschaft betont worden.
Auch die Landtagsabgeordnete Ni-
na Klinkel stand den Vereinsvertre-
terinnen und -vertretern Rede und
Antwort. In den Gesprächen sei
deutlich geworden, wie wichtig und
wertvoll ein direkter Draht in die
Landespolitik für die örtlichen Ver-
eine ist – sei es bei Förderfragen,
rechtlichen Rahmenbedingungen

oder der lang-
fristigen Stär-
kung des Eh-
renamts.
Weitere zentra-
le Themen sei-
en der Bereich
der Barrierefrei-
heit und auch
die Sauberkeit
im Ort gewe-
sen, bei beiden
Themen beste-
he Handlungs-
bedarf: Kritisiert
worden sei zu-
dem, dass Bei-
tragsbescheide
teils kurz vor
Weihnachten
verschickt wur-
den. Und auch
die Rufe nach
mehr Transpa-
renz, einem of-
fenen Rathaus
und
nachvollziehba-
ren Entschei-
dungen seien
deutlich formu-
liert worden.
Abschließend hielt Wabra fest,
dass die Veranstaltung „On Bord“
nicht nur sehr gut besucht war,

sondern auch von ehrlichen Ge-
sprächen, klaren Erwartungen und
spürbarer Aufbruchsstimmung ge-
prägt gewesen sei.

„On Bord“ mit Marcel Wabra
Bürgermeisterkandidat hatte auf die „Möwe“ eingeladen

(Foto: SPD Budenheim)



Biete Nachhilfe
Ich (Elias Junge) gehe 

in die 12. Klasse des SMG 
und biete Nachhilfe für
Chemie, Mathematik, 

Englisch und Informatik.

Kontakt: saile.junge@gmail.com 

Weil unsere              nicht ohne die entsteht,
die sie vorantreiben.

Zukunft

Die Gemeindeverwaltung Budenheim bietet 
zum 01. August 2026

einen Ausbildungsplatz zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) an.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Wir bieten:
· eine breit angelegte Ausbildung auf unterschiedlichen
  Verwaltungsebenen sowie eine Vielfalt an abwechslungs-
  reichen und interessanten Tätigkeiten
· ein gutes und kollegiales Arbeitsumfeld, das durch einen
  kooperativen Umgangsstil geprägt ist
· flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten
· 30 Tage Erholungsurlaub
· ein jährlich steigendes Ausbildungsentgelt
· Vergünstigtes Deutschlandticket als Jobticket
· Firmenfitness mit E-GYM Wellpass: Unlimitierter und
  flexibler Zugang zu Fitness-und Wellnesspartnern für Ihre
  Gesundheit
· Zusätzliche Altersversorgung: Anteilmäßige Altersversor-
  gung (ZVK)
· Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen (VWL)
· Abschlussprämie bei Bestehen der Abschlussprüfung in
  Höhe von 400,00 EUR
· eine ergonomische Büroausstattung sowie moderne
  Informationstechnik
· kostenlose Parkplätze

Deine Aufgaben: 
· Sachbearbeitung im kommunalen Aufgabenbereich, wie
  z.B.: Finanz-, Personal- oder Organisationsangelegenheiten,
  Aufgaben auf den Gebieten Soziales, Umwelt und Bauen
  oder Angelegenheiten aus dem Bereich der öffentlichen
  Sicherheit und Ordnung, u.v.m.
· Anträge bearbeiten und Bescheide erstellen
· Schriftverkehr erledigen und Akten führen
· Bürgerinnen und Bürger qualifiziert beraten sowie Auskünfte
  erteilen

Dein Profil:
· Kompetenzen: Gute soziale Kompetenz
· Kommunikation: Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
· Bildung: Guten, allgemeinen mittleren Bildungsabschluss (Sek. I)
· PC Kenntnisse: Gute Kenntnisse in der PC- Anwendung
  (MS Office)

Auf das Ausbildungsverhältnis findet der Tarifvertrag für Aus-
zubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD-BBiG)
Anwendung. Die Ausbildungsvergütung beträgt derzeit 
1.368,26 € im ersten, 1.418,20 € im zweiten und 1.464,02 €
im dritten Ausbildungsjahr.

Bitte sende Deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung 
mit Anschreiben, Lebenslauf sowie Nachweisen der letzten 
beiden Schulzeugnisse bis zum 15. Februar 2026.

Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen und stehen Dir 
gerne für weitere Fragen zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Budenheim,
Berliner Straße 3, 55257 Budenheim
Ansprechpartner: 
Gina Zaccardi 06139 / 299-116

HEIMAT-ZEITUNG
Wirkungsvoll werben!



Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Straße 74

Esso Station
Binger Straße 74

Kiosk am Rhein
Rheinstraße 28

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420

Klassische Musikerin 
(Klavier, Korrepetition, 

Gesang) sucht neue Bleibe 
in Budenheim oder Umgebung 

zum Leben und Arbeiten 
in kleinem Häuschen,

vorzugsweise freistehend oder 
Wohnung, bis ca.1.500 €
warm. Bei Möglichkeit bitte 
melden unter 0171/7295314 

oder 06139/962866



>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 
und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Wohnungsau�ösung / Flohmarkt
wegen Umzug 9. bis 13.2.2026 

Mo - Fr täglich 15.00 - 18.00 Uhr
Neulandstr. 5 in Budenheim

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Praxis Dr. med. Martin H. G. Wolf
Kettelerstr. 11, 55257 Budenheim, Tel. 06139/6029, Fax: 06139/960065

Praxis geschlossen - Fortbildung / Fastnacht
09. Februar 2026 bis 17. Februar 2026

Ab Mittwoch, 18. Februar 2026, stehen wir wieder zur Verfügung.

Praxisvertretung:
Hausarztpraxis Fluhr, Jahnstr. 45, 55275 Budenheim, Tel. 06139/415

Bei dringenden Notfällen außerhalb der Sprechzeiten, am Wochenende, 
Rosenmontag und Fastnachtsdienstag:

Ärztliche Bereitschaftspraxis, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
Gebäude 605, Erdgeschoss, Tel.: 116 117

Suche Wohnung
in Budenheim, Heidesheim, 
Heidenfahrt oder Uhlerborn

1 Zimmer, Küche, Bad,
ca. 40-50 qm 350,- - 400,- € warm.

Telefon 01511/9761957

Alter Ortskern 
Budenheim

1. Etage, 3 Zi.,1B,1DB, 
EBK, Abstellr.,

ca. 88 m², 14 m² Balkon, KfW 
55, A+, Bj. 2014, ab 1.3.26, 
1.200,- €, NK z. Zt. 120 €

Telefon 0173/6579008




